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Da weiterhin Fälle von ASP bei Wildschweinen aufgetreten (verschiedene Regionen der 

Russischen Föderation, im Baltikum, Polen, Rumänien, Bulgarien, Tschechien, Ungarn und 

Belgien) verstärken die zuständigen Behörden die Überwachung von auffälligen 

Wildschweinen.  Alle Jäger werden gebeten, eine vermehrte Feststellung von Fallwild und 

verdächtige Befunde dem Veterinäramt zu melden. Außerdem soll Fallwild und Unfallwild zur 

Untersuchung eingesandt werden. 

 

Bei der Einsendung ist folgender Ablauf zu beachten: 

 

1.) Der Jäger meldet telefonisch das zu untersuchende Stück Fall-/ Unfallwild beim 

Landratsamt Schmalkalden-Meiningen, Fachdienst Veterinär- und 

Lebensmittelüberwachung, unter 03693 485-8163, -8164 oder -8165  an. Ein 

Wildursprungsschein muss ausgefüllt werden. Außerhalb der Dienstzeiten des 

Landratsamtes ist der amtstierärztliche Rufbereitschaftsdienst über die Leitstelle 

Meiningen unter 03693 886000 zu erreichen. 

2.) Das weitere Vorgehen zur Abholung wird telefonisch abgesprochen. 

3.) Auf eine ordnungsgemäße Verpackung des Materials (doppelte Verpackung, 

auslaufsicher, saugfähige Einlage) wird ausdrücklich hingewiesen. 

 

Als Aufwandsentschädigung können bis auf weiteres bis zu 50 € pro Stück Fallwild geleistet 

werden.  

 

Wir weisen außerdem darauf hin, dass das Monitoringprogramm zur Untersuchung auf 

Klassische Schweinepest (KSP) und ASP von Schwarzwildschweißproben fortgeführt wird. Im 

Sinne des Monitorings der ASP wäre es insbesondere hilfreich, Proben von Tieren in Nähe der 

großen Transitstraßen  (A71, B19) zu erhalten.  

Es ist möglich, dass im Rahmen der Trichinenprobenabgabe die Blutproben mit abgegeben 

werden können. Sie erhalten dafür  eine Aufwandsentschädigung von 8 €. 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Wir bedanken uns ausdrücklich für Ihre 

Mithilfe. 
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